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3.4 
 

Satzung der Stadt Brakel über die Straßenreinigung und die 
Erhebung von Straßenreinigungsgebühren 

(Straßenreinigungs- und Gebührensatzung)  
vom 17.12.2007 

 
in der Fassung der Änderungssatzungen: 

 
1. Änderungssatzung vom 16.12.2010 
2. Änderungssatzung vom 09.12.2011 

 
Der Rat der Stadt Brakel hat in seiner Sitzung am 13.12.2007 folgende Satzung 
beschlossen: 
 
Rechtsgrundlagen: 
§ 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen vom 14.07.1994 (GV. NW. 
S. 666/SGV. NW. 2023), §§ 3 und 4 des Gesetzes über die Reinigung öffentlicher 
Straßen (Straßenreinigungsgesetz NW – StrReinG NW-) vom 18.12.1975 (GV. NRW S. 
706/SGV. NW. 2061) und §§ 1, 2, 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (KAG NRW) vom 21.10.1969 (GV. NW. S. 712/SGV. NW. 610) 
jeweils in der zur Zeit geltenden Fassung. 
 

§ 1 
Inhalt der Reinigungspflicht 

 
(1) Die Stadt Brakel betreibt die Reinigung der dem öffentlichen Verkehr gewidmeten 
Straßen, Wege und Plätze (öffentliche Straßen) innerhalb der geschlossenen Ortslagen, 
bei Bundes-, Landes- und Kreisstraßen jedoch nur der Ortsdurchfahrten, als öffentliche 
Einrichtung, soweit die Reinigung nicht nach §§ 2 ff. dieser Satzung den 
Grundstückseigentümern übertragen wird. Ist das Grundstück mit einem Erbbaurecht 
belastet, so tritt an die Stelle des Eigentümers der Erbbauberechtigte. 
 
(2) Die Reinigung umfasst die Straßenreinigung sowie die Winterwartung der Gehwege 
und der Fahrbahnen. Die Straßenreinigung beinhaltet die Entfernung aller 
Verunreinigungen von der Straße, die die Hygiene oder das Stadtbild nicht unerheblich 
beeinträchtigen oder eine Gefährdung des Verkehrs darstellen können. Die 
Reinigungspflicht der Gemeinde beinhaltet als Winterwartung insbesondere das 
Schneeräumen sowie das Bestreuen an den gefährlichen Stellen der verkehrswichtigen 
Straßen bei Schnee- und Eisglätte. Art und Umfang der Reinigungspflichten der Anlieger 
ergeben sich aus den §§ 2 – 4 dieser Satzung. 
 
(3) Als Gehwege im Sinne dieser Satzung gelten  

- alle selbständigen Gehwege, 
- die gemeinsamen Fuß- und Radwege (Zeichen 240 StVO) 
- aller erkennbar abgesetzt für die Benutzung durch Fußgänger vorgesehenen 

Straßenteile sowie  
- Gehbahnen in 1,50 m Breite ab begehbarem Straßenrand bei allen Straßen und 

Straßenteilen, deren Benutzung durch Fußgänger vorgesehen oder geboten ist, 
insbesondere in verkehrsberuhigten Bereichen (Zeichen 325/326 StVO) und 
Fußgängerbereichen (Zeichen 242/243 StVO). 

 
(4) Als Fahrbahn im Sinne dieser Satzung gilt die gesamte übrige Straßenoberfläche, 
also neben den dem Fahrverkehr dienenden Teilen der Straße insbesondere auch die 
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Trennstreifen, befestigten Seitenstreifen, die Bankette, die Bushaltestellenbuchten 
sowie die Radwege 
 
 
 

§ 2 
Übertragung der Reinigungspflicht auf die Grundstückseigentümer 

 
(1) Die Reinigung der im anliegenden Straßenverzeichnis besonders kenntlich 
gemachten Fahrbahnen und Gehwege wird in dem darin festgelegten Umfang und 
Zeitraum den Eigentümern der an sie angrenzenden und durch sie erschlossenen 
Grundstücke auferlegt. Das Straßenverzeichnis ist Bestandteil der Satzung. 
 
(2) Auf Antrag des Reinigungspflichtigen kann ein Dritter durch schriftliche Erklärung 
gegenüber der Gemeinde mit deren Zustimmung die Reinigungspflicht übernehmen, 
wenn eine ausreichende Haftpflichtversicherung nachgewiesen wird; die Zustimmung ist 
jederzeit widerruflich und nur solange wirksam, wie die Haftpflichtversicherung besteht. 
 
(3) Die nach anderen Rechtsvorschriften bestehende Verpflichtung des Verursachers, 
außergewöhnliche Verunreinigungen oder Abfall unverzüglich zu beseitigen, befreit den 
Reinigungspflichtigen nicht von seiner Reinigungspflicht. 
 
 

§ 3 
Umfang der übertragenen Straßenreinigungspflicht 

 
(1) Die Fahrbahnreinigungspflicht erstreckt sich jeweils bis zur Straßenmitte. Ist nur auf 
einer Straßenseite ein reinigungspflichtiger Anlieger vorhanden, erstreckt sich die 
Reinigungspflicht auf die gesamte Straßenfläche. 
 
(2) Selbständige Gehwege sind entsprechend Abs. 1, die übrigen Gehwege in ihrer 
gesamten Breite zu reinigen. Die Gehwegreinigung umfasst unabhängig vom 
Verursacher auch die Beseitigung von Unkraut und sonstigen Verunreinigungen. 
 
(3) Fahrbahnen und Gehwege sind innerhalb der letzten drei Tage des nach § 2 Abs. 1 
festgelegten Reinigungszeitraums zu säubern. Belästigende Staubentwicklung ist zu 
vermeiden. Verunreinigungen sind nach Beendigung der Säuberung unverzüglich unter 
Berücksichtigung der Abfallbeseitigungsbestimmungen zu entsorgen. Laub ist 
unverzüglich zu beseitigen, wenn es eine Gefährdung des Verkehrs darstellt. 
 
 

§ 4 
Umfang der übertragenen Winterwartungspflicht 

 
(1) Die Gehwege sind in einer Breite von 1,50 m von Schnee freizuhalten. Auf 
Gehwegen ist bei Eis- und Schneeglätte zu streuen, wobei die Verwendung von Salz 
oder sonstigen auftauenden Stoffen grundsätzlich verboten ist; ihre Verwendung ist nur 
erlaubt 
 

a) in besonderen klimatischen Ausnahmefällen (z. B. Eisregen), in denen durch 
Einsatz von abstumpfenden Mitteln keine hinreichende Streuwirkung zu erzielen 
ist, 

b) an gefährlichen Stellen an Gehwegen, wie z. B. Treppen, Rampen, Brückenauf- 
oder abgängen, starken Gefälle- bzw. Steigungsstrecken oder ähnlichen 
Gehwegabschnitten. 
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(2) An Haltestellen für öffentliche Verkehrsmittel oder für Schulbusse müssen die 
Gehwege so von Schnee freigehalten und bei Glätte bestreut werden, dass ein 
gefahrloses Ein- und Aussteigen sowie ein gefahrloser Zu- und Abgang zu den 
Haltestelleneinrichtungen gewährleistet ist. 
 
(3) Ist die Winterwartung der Fahrbahn übertragen, so sind bei Eis- und Schneeglätte 

- gekennzeichnete Fußgängerüberwege 
- Querungshilfen über die Fahrbahn und 
- Übergänge für Fußgänger in Fortsetzung der Gehwege an Straßenkreuzungen 

oder –einmündungen 
jeweils bis zur Mitte der Fahrbahn zu bestreuen, wobei abstumpfende Mittel vorrangig 
vor auftauenden Mitteln einzusetzen sind. § 3 Abs. 1 der Satzung gilt entsprechend. 
 
(4) In der Zeit von 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr gefallener Schnee und entstandene Glätte 
sind unverzüglich nach Beendigung des Schneefalls bzw. nach dem Entstehen der Glätte 
zu beseitigen. Nach 20.00 Uhr gefallener Schnee und entstandene Glätte sind werktags 
bis 7.00 Uhr, sonn- und feiertags bis 10.00 Uhr des folgenden Tages zu beseitigen. Der 
Schnee ist auf dem an die Fahrbahn grenzenden Teil des Gehweges oder notfalls auf 
dem Fahrbahnrand so zu lagern, dass der Fußgänger- und Fahrverkehr hierdurch nicht 
mehr als unvermeidbar gefährdet oder behindert wird. Baumscheiben und begrünte 
Flächen dürfen nicht mit Salz oder sonstigen auftauenden Materialien bestreut, 
salzhaltiger oder sonstige auftauende Mittel enthaltender Schnee darf auf ihnen nicht 
gelagert werden. Die Einläufe in Entwässerungsanlagen und die Hydranten sind von Eis 
und Schnee freizuhalten. Schnee und Eis von Grundstücken dürfen nicht auf die Straße 
geschafft werden. 

 
 

§ 5 
Benutzungsgebühren 

 
Die Stadt Brakel erhebt für die von ihr durchgeführte Reinigung der öffentlichen Straßen 
Benutzungsgebühren nach § 6 Abs. 2 KAG NRW in Verbindung mit § 3 Abs. 1 StrReinG 
NRW. Den Kostenanteil, der auf das allgemeine öffentliche Interesse an der Reinigung 
sowie auf die Reinigung der Straßen oder Straßenanteile entfällt, für die eine 
Gebührenpflicht nicht besteht, trägt die Stadt. 
 
 

§ 6 
Gebührenmaßstab und Gebührensatz 

 
(1) Bemessungsgrundlagen für die Benutzungsgebühr sind nach näherer Bestimmung 
der nachfolgenden Absätze 
 

- die Fläche des durch eine von der Stadt gereinigten Straße erschlossenen 
Grundstücks in Quadratmetern, 

- die Straßenart der das Grundstück erschließenden Straßen, 
- die Häufigkeit der Reinigung der das Grundstück erschließenden Straßen. 

 
(2) Bei der Feststellung der Grundstücksfläche werden Bruchteile eines Quadratmeters 
(qm) abgerundet. Wird ein Grundstück durch mehrere Straßen erschlossen, so wird 
dessen Grundstücksfläche bei der Ermittlung der Maßstabseinheiten entsprechend der 
Zahl der erschließenden Straßen berücksichtigt. Neben der „Hauptseite“ des 
erschlossenen Grundstücks wird bei unterschiedlichen Reinigungsklassen als zweite 
Seite bei der Ermittlung der Gebühren die günstigere Reinigungsklasse dem Grundstück 
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zugeordnet. Die dritte und jede weitere Straße bleiben bei der Gebührenheranziehung 
unberücksichtigt. Den daraus entstehenden Gebührenausfall trägt die Stadt. 
 
(3) Die Benutzungsgebühr beträgt jährlich je qm Grundstücksfläche bei einer 
einmaligen wöchentlichen Reinigung, wenn das Grundstück erschlossen wird, durch eine 
Straße,  
 
a) die überwiegend dem innerörtlichen Verkehr dient              S 1 = 0,0548 € 
b) die überwiegend dem überörtlichen Verkehr dient               S 2 = 0,0493 € 
c) innerhalb der Fußgängerzone sowie dem verkehrsberuhigten  
    Bereich Ecke Bahnhofsstraße/Hanekamp/Warburger Straße, 
    dem verkehrsberuhigten Bereich der Ostheimer Straße im  
    Anschluss an die Fußgängerzone bis in die Einmündung der  
    Straße „Wolfskuhle“ und dem verkehrsberuhigten Bereich der  
    Straße „Am Thy“ zwischen Rosenstraße und Haus Schünemann 
                                                                                           S 3 = 0,0658 € 
 
Wird mehrmals wöchentlich gereinigt, so vervielfacht sich die Benutzungsgebühr 
entsprechend. 

 
(4) Für die Winterwartung wird zusätzlich eine Benutzungsgebühr erhoben. Die 
Benutzungsgebühr je qm beträgt jährlich 
 
- in Reinigungsklasse                                                          W 1 = 0,0244 € 
- in Reinigungsklasse                                                          W 2 = 0,0163 € 
 
(5) Die Zugehörigkeit der Straßen- bzw. die Reinigungsklassen ergeben sich aus dem 
anliegenden Straßenverzeichnis. 
 
 

§ 7 
Gebührenpflichtige 

 
(1) Gebührenpflichtig ist der Eigentümer bzw. Erbbauberechtigte des erschlossenen 
Grundstücks. Mehrere Gebührenpflichtige sind Gesamtschuldner. 
 
(2) Im Fall eines Eigentümerwechsels ist der neue Eigentümer vom Beginn des auf den 
Wechsel folgenden Monats gebührenpflichtig. 
 
(3) Die Gebührenpflichtigen haben alle für die Errechnung der Gebühren erforderlichen 
Auskünfte zu erteilen und zu dulden, dass Beauftragte der Stadt Brakel das Grundstück 
betreten, um die Bemessungsgrundlagen festzusetzen oder zu überprüfen. 
 
 

§ 8 
Entstehung, Änderung und Fälligkeit der Gebühr 

 
(1) Die Gebührenpflicht entsteht mit dem Ersten des Monats, der auf den Beginn der 
regelmäßigen Reinigung der Straße folgt. Sie erlischt mit dem Ende des Monats, mit 
dem die regelmäßige Reinigung eingestellt wird. 
 
(2) Ändern sich die Grundlagen für die Berechnung der Gebühr, so mindert oder erhöht 
sich die Benutzungsgebühr mit Beginn des auf die Änderung folgenden 01.01. des 
folgenden Jahres. Falls die Reinigung aus zwingenden Gründen für weniger als einen 
Monat eingestellt oder für weniger als drei Monate eingeschränkt werden muss sowie 
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bei einem Ausbleiben infolge von Witterung und Feiertagen besteht kein Anspruch auf 
Gebührenminderung.  
Das gleiche gilt bei unerheblichen Reinigungsmängeln insbesondere wegen parkender 
Fahrzeuge, Straßeneinbauten und Straßenbauarbeiten nur auf einem Teilstück der 
Straße.  
Bei einem erheblichen Ausbleiben und erheblichen Mängeln kann der Anspruch auf 
Gebührenerstattung nur bis zum Ablauf der Widerspruchsfrist gegen die folgende 
Jahresveranlagung schriftlich geltend gemacht werden. 
 
(3) Die Benutzungsgebühr wird einen Monat nach Bekanntgabe des 
Gebührenbescheides fällig. Wenn die Gebühr zusammen mit anderen Abgaben 
angefordert wird, kann ein späterer Fälligkeitszeitpunkt angegeben werden. 
 
 

§ 9 
Ordnungswidrigkeit 

 
(1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig 
 

- seiner Reinigungspflicht nach §§ 2 bis 4 dieser Satzung nicht nachkommt oder 
- gegen ein Ge- oder Verbot der §§ 2 bis 4 dieser Satzung verstößt. 
 

(2) Für das Verfahren gelten die Vorschriften des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten 
(OWiG) in der jeweils gültigen Fassung. Zuständige Behörde im Sinne des § 36 Abs. 1 
Nr. 1 OWiG ist der Bürgermeister. 
 
 

§ 10 
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt am 01.01.2008 in Kraft. Gleichzeitig treten die Satzung über die 
Straßenreinigung und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren 
(Straßenreinigungs- und Gebührensatzung) vom 11. September 1980 und die hierzu 
erlassenen Änderungssatzungen außer Kraft. 

 
 



Straßenverzeichnis 
 

als Anlage zur Satzung der Stadt Brakel über die 
Straßenreinigung und die Erhebung von 

Straßenreinigungsgebühren (Straßenreinigungs- und 
Gebührensatzung) vom 17.12.2007 

 
in der Fassung der Änderungssatzung: 

 
1. Änderungssatzung vom 18.02.2008 
2. Änderungssatzung vom 09.12.2011 

 
Straßenart für die Durchführung der Straßenreinigung (Sommer): 
S 1 = innerörtliche Verkehrsstraßen 
S 2 = überörtliche Verkehrsstraßen 
S 3 = verkehrsberuhigte/-freie Zonen ohne Reinigungspflicht der Anlieger  

 und Straßen ohne Gehwege 
S 4 = Anliegerstraße 
S 5 = Straßen ohne Gehwege 
S 6 = selbständige Gehwege 
 
 
Straßenart für die Durchführung des Winterdienstes: 
W 1 = Vorrangstraßen (entsprechend dem Streuplan der Stadt Brakel) 
W 2  =  Nachrangstraßen (entsprechend dem Streuplan der Stadt Brakel) 
 
 
Straßenart Reinigung der 

Fahrbahn (einschl. 
der Radwege) 
durch 

Winterdienst auf 
der Fahrbahn 
(einschl. Radwege) 
durch 

Reinigung und 
Winterdienst der 
Gehwege und 
Streifen entlang 
der Grundstücke in 
verkehrsberuhigten 
Zonen und Straßen 
ohne Gehwege 

 

Anzahl der 
wöchentlichen 
Reinigungen 

Stadt Anlieger Stadt Anlieger Anlieger 
S 1 1 X  X  X 
S 2 1 X  X  X 
S 3 2 X  X  X 
S 4 1  X X  X 
S 5 1  x X  X 
S 6 1    X X 
W 1    X  X 
W 2    X  X 
Straßenname Straßenart 
Brakel Sommer Winter  
Amselweg S 4 W 2 
Am Bahndamm S 1 W 1 
Am Dannenberg S 4 W 2 
Am Gänseanger S 4 W 2 
Am Galgenberg S 4 W 1 
Am Güterbahnhof S 4 W 2 
Am Hakesbach S 4 W 1 



Am Heineberg (ab Einmündung Frankenpfad in östl. 
Richtung = Sackgasse) 

S 4  W 2 

Am Heineberg (bis Frankenpfad) S 4 W 1 
Am Hembser Berg  S 4 W 1 
Am Hembser Berg (2 Stichwege) S 4 W 2 
Am Königsfeld S 1 W 2 
Am Markt S 3 W 1 
Am Meierbach  S 4  W 2 
  „         „        von Ringstraße bis Am Meierbach S 5 W 2 
  „         „        von Ringstraße bis Am Teich S 5 W 2 
Am Schützenanger S 1 W 2 
Am Sudheimer Weg S 4 W 2 
Am Teich S 5 W 2 
Am Thy zw. Rosenstr. u. Haus Schünemann S 3 W 1 
Zufahrt zum Parkplatz hinter der Alten Waage S 3 W 1 
Annengasse S 4 W 2 
Antoniusstraße S 4 W 2 
Bahnhofstraße S 4 W 2 
Beda-Kleinschmidt-Weg S 4 W 2 
Beethovenstraße S 4 W 1 
Berliner Straße 
Berliner Straße Fl. 11, Fl.-st. 661, 662, 436, 438, 
439,905, 1013 

S 4 W 2 
W 1 

    „           „      4 Stichwege S 5 W 2 
Berthold-Lauffmann-Weg, (Fl. 44, Fl.-st. 266 Eckgrd.-st.) 
Berthold-Lauffmann-Weg  (alle Grundstücke) 

S 4 
S 4 

W 1  
W 2  

Birkenweg S 4 W 2 
     „           von Brunnenallee bis Birkenweg S 5 W 2 
Bökendorfer Straße S 1 W 1 
Bohlengärten S 5 W 2 
Bohenkamp S 5 W 2 
Bohlenweg (zw. Nieheimer Str. u. Ringstr./Klöckerstr.) 
Bohlenweg (ab Ringstr./Klöckerstr. bis Ende) 

S 4 W 1  
W 2 

Brahmsstraße 
Brahmsstraße (4 Stichwege) 

S 4 
S 4 

W 1 
W 2 

Brakeler Märsch S 4 W 2 
Brauergasse S 4 W 2 
Bredenweg (zwi. den Kreuzungen Nieh. Str. u. Ferienstraße) S 1 W 1 
Bredenweg zwischen Nieh. Str. und Einmündung in 
das neue Teilstück (alte Straße) 

S 4 W 2 

Breslauer Straße S 4 W 2 
Brüder-Grimm-Weg S 5 W 2 
Brunnenallee S 4 W 1 
Brunnenstraße S 4 W 2  
Buchenweg S 4 W 2 
Burgstraße S 4 W 2 
Danielsgasse S 5 W 2 
Danziger Straße S 4 W 1 
Dechant-Grüne-Straße S 4 W 2 
Dietrich-von-Niem-Weg S 4 W 1 
Driburger Straße S 1 W 2 
Dr. Loermann-Straße S 4  W 1 
Drosselweg S 4 W 2 



Eichendorffweg S 5 W 2 
Eichenweg S 4 W 2 
Ennebudiek S 5 W 2 
Erlenweg S 4 W 2 
Eschenweg S 4 W 2 
Faulensieksweg S 4 W 2 
Fichtenweg S 4 W 2 
Finkenweg S 4 W 2 
Flechtheimer Straße S 4 W 2 
Fontaneweg S 5 W 2 
Frankenpfad S 4 W 1 
Franz-Hillebrand-Straße S 5 W 2 
Franz-Schneider-Weg S 4 W 2 
Frauenstelle S 4 W 2 
Freiligrathweg S 4 W 2 
Gartenring (Hahnenhof bis Einm. Am Hakesbach) 
Gartenring,  

S 4 
S 4 

W 1  
W 2 

Giefersweg S 4 W 2 
Händelstraße S 4 W 2 
Hahnenhof (ab Am Schützenanger bis Einm. Gartenring) 
Hahnenhof (ab Hl. Seele bis Einm. Gartenring) 

S 4 
S 4 

W 1  
W 2 

Hanekamp S 3 W 1 
Hans-Happ-Weg S 4 W 2 
Haydnstraße S 4 W 1 
Heinefelder Weg (ab Bökendorfer Str. bis Danziger Str.) 
Heinefelder Weg (ab Danziger Str. bis Ende) 

S 4 
S 4 

W 1  
W 2 

Henzengasse S 4 W 1 
Heilige Seele S 4 W 2 
Hillestraße S 4 W 2 
Im Galgengrund (zw. Zur Krüne / Am Hembser Berg 
Im Galgengrund (ab zur Krüne bis Ende) 

S 4 W 1  
W 2 

Im Schild S 4 W 2 
Im Winkel S 5 W 2 
Industriestraße S 1 W 1 
Johannes-Meyer-Weg S 4 W 2 
Kapuzinergasse S 5 W 2 
Kiefernweg S 4 W 2 
Kirchplatz S 5 W 2 
Klöckerstraße S 4 W 1 
Klosterstraße S 4 W 2 
Kobergweg S 4 W 2 
Königsberger Straße S 4 W 2 
Königstraße zw Frauenstelle u. L863 (Ferienstr.) S 1 W 1 
       „          zw. Haus Schünemann u. Frauenstelle S 3 W 1 
Lenauweg S 5 W 2 
Lindenhof (Hauptweg) 
Lindenhof (Stichweg) 

S 4 
S 4 

W 1 
W 2 

Lönsweg S 5 W 2 
Lortzingstraße S 4 W 2 
Marienburger Straße S 4 W 2 
Meierbachgärten S 4 W 2 
Michaelstraße S 4 W 2 
Mozartstraße S 4 W 1 



Mühlenweg S 5 W 2 
Neustadt S 4 W 1 
Nieheimer Straße S 1 W 1 
Nordmauer S 4 W 2 
Ostdeutsche Straße S 4 W 2 
Ostheimer Straße S 1 W 1  
        „             „    von Hanekamp bis Wolfskuhle S 3 W 1 
Ostmauer S 5 W 2 
      „          2 Stichwege S 5 W 2 
Pahenwinkel S 5 W 2 
Papengasse S 5 W 2 
Pastor-Pabst-Straße S 4 W 2 
Petrus-Legge-Weg S 4 W 2 
Plöckergasse S 5 W 2 
Ratsgasse S 5 W 2 
Richard-Knoche-Straße S 4 W 2 
Rieseler Feld S 4 W 2 
Ringstraße S 4 W 2 
Rosenstraße S 1 W 1 
Rudolphistraße S 4 W 2 
Ruprecht-Ewald-Weg S 4 W 2 
Sapenstein S 5 W 2 
Schoppenstiel S 5 W 2 
Schubertstraße S 4 W 1 
Schückingweg S 5 W 2 
Schützenstraße S 4 W 2 
Schumannstraße S 4 W 2 
Sepkerweg S 5 W 2 
Sohnreyweg S 5 W 2 
Sonnenbrink S 4 W 1 
Spitalgasse S 5 W 2 
Starenweg S 4 W 2 
Stegbrede S 4 W 2 
Steinweg S 4 W 2 
Stettiner Straße S 4 W 2 
Suckenberg S 5 W 2 
Südmauer S 5 W 2 
Tegelweg S 4 W 2 
Tonweg S 4 W 2 
Vitusstraße S 4 W 2 
Warburger Straße S 1 W 1 
Weitlandsweg (Hauptweg) 
Weitlandsweg (4 Stichwege) 

S 4 
S 4 

W 1 
W 2 

Westmauer S 5 W 2 
Westschnat S 4 W 2 
Wetteren Straße S 4 W 2 
Wilhelm-Raabe-Weg S 5 W 2 
Wolfskuhle S 1 W 1 
Zum Holzer Feld S 4 W 2 
Zum Königshof S 4 W 1 
Zum Siechenbach S 4 W 2 
Zur Krüne S 4 W 1 
   



Selbständige Gehwege S 6  
von Danziger Straße bis Am Heineberg S 6  
Von Berliner Str. bis zum Spielplatz mit 3 Stichwegen S 6  
Von Berliner Str. bis Danziger Straße S 6  
Von Berliner Str. bis Heinefelder Weg mit 3 Stichwegen S 6  
Von Birkenweg bis Berliner Straße S 6  
Von Brunnenallee bis Petrus-Legge-Weg mit 2 
Stichwegen zum Kobergweg 

S 6  

Von Heilige Seele bis Gartenring S 6  
Von Am Schützenanger bis zur Stadthalle S 6  
Von Am Schützenanger bis Am Hembser Berg S 6  
Von Rudolphistraße bis Hillestraße S 6  
Von Faulensieksweg bis Michaelstraße S 6  
2 Wege zwischen Rudolphistr. und Ringstr. mit 
Verbindungswegen 

S 6  

Von Ringstraße bis Richard-Knoche-Straße S 6  
Von Richard-Knoche-Straße bis Nieheimer Straße S 6  
Von Faulensieksweg bis Am Meierbach mit Stichweg und 
Verbindung zur Ringstraße 

S 6  

Von Ringstraße bis Flechtheimer Straße S 6  
Von Nordmauer bis Burgstraße S 6  
Von Burgstraße bis Kirchplatz S 6  
Vom Klöckerstraße bis Warburger Straße S 6  
Von Klöckerstraße bis Bohenkamp S 6  
Von Bahnhofstraße bis Im Schild S 6  
Von Südmauer zum Parkplatz Hallenbad S 6  
Von Steinweg bis Westschnat über Tonweg S 6  
Zwischen den Straßen Am Galgenberg, Im Galgengrund 
u. Weitlandsweg 

S 6  

Fußweg Am Teich S 6  
Fußweg am Haus des Gastes S 6  
Fußweg zwischen den Straßen Südmauer und Im Schild S 6  
   
Auenhausen   
Alte Dorfstraße S 4 W 1 
Am Parkplatz S 5 W 2 
An der Fine S 4 W 2 
Jordanstraße S 4 W 2 
        „           von Zur Breite bis Alte Dorfstraße S 5 W 2 
Zum Rhön S 5 W 1 
Zur Breite S 5 W 2 
   
Selbständiger Gehweg   
Fußweg von Jordanstraße bis Alte Dorfstraße S 6  
   
   
Beller   
Am Mühlenwald S 5 W 2 
Grüner Grund S 5 W 1 
Hembser Straße S 4 W 1 
Hohlstraße S 4 W 2 
Johann-Fleckner-Straße S 5 W 1 
Mühlengasse S 5 W 2 
Zum Damm S 5 W 2 



Zum Eckwinkel einschl. 1 Stichstraße S 5 W 2 
   
   
Bellersen   
Am Gäsekeborn S 5 W 2 
Am Mühlengraben S 5 W 2 
Am Wehmekamp S 5 W 1 
Am Weinberg S 5 W 2 
Auf der Heide S 4 W 1 
Blinder Weg S 5 W 1 
Bruchtstraße S 5 W 2 
Eulenberg S 5 W 1 
Im Hohlen Graben S 5 W 1 
Im Sticht S 5 W 1 
Meinolfusstraße S 4 W 1 
Schlingweg S 5 W 1 
Steinrieke S 4 W 1 
Strickberg S 5 W 1 
Zum Mühlengrund S 5 W 2 
   
   
Selbständige Fußwege   
2 Fußwege von Meinolfusstr. bis Am Mühlengraben S 6  
Von Im Sticht bis Zum Mühlengrund S 6  
2 Fußwege An der Kirche S 6  
Von Eulenberg bis Im Hohlen Graben S 6  
Von Im Hohlen Graben bis Meinolfusstraße S 6  
Von Eulenberg bis Meinolfusstraße S 6  
Von Bruchtstraße bis Im Sticht S 6  
   
   
Bökendorf   
Am Lämmerkamp S 4 W 2 
Am Neuen Kamp S 4 W 2 
Am Wullhof S 4 W 2 
August-von-Haxthausen-Straße S 5 W 2 
Bökerhof S 4 W 2 
Dreizehnlindenstraße S 4 W 1 
Drostestraße S 4 W 2 
Drudestraße S 4 W 1 
      „             ab Schule bis Haus-Nr. 15 S 5 W 1 
Eggiweg S 5 W 2 
Elmarstraße S 4 W 2 
Eschenburger Straße S 4 W 1 
Friedrich-Wilhelm-Weber-Straße S 4 W 2 
Fulkstraße S 4 W 2 
Glashüttenweg S 4 W 2 
          „           zw. Fr.-Wilh.-Weber-Str. und Am 
Wullhof einschl. 1 Stichstraße 

S 5 W 2 

Hainhausen  W 2 
Hildegundestraße S 4 W 2 
Höxterscher Weg S 5 W 2 
Im Felde S 5 W 2 



Kurzer Weg S 5 W 2 
Ludowinenstraße S 5 W 1 
Schneeberger Straße S 5 W 2 
   
Selbständige Gehwege   
Von Eggiweg bis Höxterscher Weg S 6  
Von Glashüttenweg bis Schlingbach S 6  
   
   
Erkeln   
Am Friedhof S 5 W 2 
Am Ortberg S 5 W 2 
Am Wassergraben S 5 W 2 
An der Schanze S 5 W 2 
Anton-Fecke-Straße S 4 W 2 
Auenhauser Weg S 5 W 2 
Bachstraße (ab Bellerweg bis Dorfstr.) 
Bachstraße (ab Dorfstr. bis Ende) 

S 4 
S 4 

W 1 
W 2 

Bellerweg S 4 W 1 
Detmar-Schmitz-Platz S 4 W 2 
Dorfstraße (ab Neue Str. bis Einm. Bachstraße) 
Dorfstraße (zw. Kapellenweg u. Neue Str. sowie zw. Bachstr. 
und Lindenweg)  

S 4 
S 4 

W 1 
W 2 

Gartenweg S 4 W 2 
Gelle Breite S 5 W 2 
Grüne Bache S 4 W 2 
Hellweg S 5 W 2 
Im Krähenfelde S 5 W 2 
Im Rhedertal S 5 W 2 
Kapellenweg S 5 W 2 
Lindenweg S 5 W 2 
Neue Straße S 4 W 1  
Rhederstraße S 4 W 1 
Tiester Weg S 5 W 2 
Tillmannweg S 4 W 2 
Tweeteweg S 5 W 2 
Untere Bachstraße S 5 W 2 
Winkhäuser Weg S 5 W 2 
Zur Steinbreite S 5 W 2 
   
   
Frohnhausen   
Alter Schulweg S 5 W 1 
Auf der Weide S 4 W 2 
Auf´m Klee S 4 W 1 
Bartholomästraße S 4 W 1 
Borgentreicher Weg S 4 W 2 
      „                   „   von Auf der Weide bis Ende der 
Bebauung 

S 5 W 2 

Eggeblick S 5 W 2 
Holzstraße S 4 W 1 
Im Sundern S 5 W 2 
Querweg S 4 W 2 



Walme S 5 W 2 
   
Selbständige Fußwege   
Von Bartholomästr. bis Walme S 6  
Von Querweg bis Walme S 6  
Von Holzstraße bis Auf´m Klee S 6  
   
   
Gehrden   
Alter Graben S 5 W 2 
Am Ring S 4 W 1 
Am Rosenberg S 4 W 1 
Auf dem Steinweg S 5 W 2 
Auf den Klippen S 5 W 2 
Auf der Bache S 4 W 2 
  „    „      „       von Mühlenstr. Bis Rathausstr. S 5 W 2 
Verbindungsstraße Auf der Bache bis Rathausstr. S 5 W 2 
Auf `m Eikfeld S 5 W 2 
Drosselgasse S 5 W 1 
Feriendorf S 5 W 2 
Gewerbegebiet S 5 W 2 
Goetheweg S 4 W 2 
Gutshof S 5 W 2 
Heinrich-Heine-Weg S 4 W 2 
Hölderlinweg S 4 W 2 
Kantweg S 4 W 2 
Kleine Ecke S 5 W 2 
Lindenberg S 5 W 1 
Marktstraße S 5 W 2 
Mühlenstraße S 5 W 2 
Osterhäuser Weg S 4 W 2 
Rathausstraße S 4 W 1 
Rotheweg S 4 W 1 
Rüterweg S 5 W 2 
Schillerweg S 4 W 2 
Schlossstraße S 4 W 1 
Silberberg S 5 W 1 
Tannenweg S 5 W 2 
Uhlandweg S 4 W 2 
Unter den Eichen S 5 W 1 
Zum Mittelholz S 4 W 1 
  „          „        (ab Wernesser Weg bis Ende Bebauung) S 5 W 1 
Wernesser Weg S 5 W 1 
   
Selbständige Fußwege   
Von Rotheweg bis Steinweg S 6  
Von Rotheweg bis Marktstraße S 6  
Von Mühlenstraße bis Marktstraße (Damm) S 6  
   
   
Hampenhausen   
Lindenallee S 5 W 1 
Parkstraße S 4 W 2 



Feuerteich S 5  
   
   
Hembsen   
Am Elsterbusch S 4 W 1 
Am Graben S 5 W 2 
Am Hang S 4 W 1 
Am Holzberg S 4 W 2 
Am Hügel S 5 W 2 
Angerlinde zw. K 39 und Schule S 5 W 1 
Bohmstraße S 4 W 2 
        „          von Lange Str. bis Haus-Nr. 2 S 5 W 2 
Bornstraße S 4 W 2 
Buchlied S 4 W 2 
Fatimastraße S 4 W 1 
Gänsemarkt S 5 W 2 
Großer Winkel S 5 W 2 
Hamelsgrund S 4 W 1 
Im Märsch (ab Linneworth bis Fatimastr./Am Elsterbusch) 
Im Märsch (ab Lange Str. bis Linneworth) 

S 4 
S 4 

W 2 
W 1 

Johannesplatz S 4 W 2 
Kirchstraße S 4 W 1 
Kleiner Winkel S 5 W 2 
Koppelweg S 5 W 1 
Landwehrstraße (ab Lange Str. bis Ortsende) 
Landwehrstraße (Stichweg hinter dem Gerätehaus) 

S 4 
S 4 

W 1 
W 2 

Lange Straße S 4 W 1 
Leichstein S 4 W 2 
Linneworth S 4 W 2 
Marienlinde S 4 W 2 
Netheweg S 4 W 1 
Ochsenkamp S 4 W 2 
Potthof S 4 W 1 
Schilfkamp S 5 W 2 
Wilhelm-Winter-Weg S 4 W 2 
Worthstraße S 5  
Zum Futterbusch S 4 W 2 
   
Selbständiger Gehweg   
Angerlinde zw. Schule und Im Märsch S 6  
   
   
Istrup   
Am Bleichplatz S 5  
Am Brunsberg S 4 W 1 
Angerweg S 4 W 2 
Bornegrund S 5 W 2 
Brakeler Straße S 4 W 1 
Ferdinand-Ernst-Platz S 4 W 2 
Holzgarten S 5 W 1 
Istruper Straße S 4 W 1 
Jardengrundstraße S 4 W 1 
Johannes-Allerkamp-Straße S 4 W 1 



Löwenbergstraße S 4 W 1 
Mittelstraße S 4 W 1 
Ostfeldstraße S 4 W 1 
Stubelitt S 4 W 1 
Ziegenbergstraße S 4 W 1 
Zum Grasegrund S 5 W 2 
   
   
Rheder   
Am Habichtsberg S 4 W 2 
An der Kirche S 5 W 2 
Gartenstraße S 4 W 1 
Graf-Joseph-Bruno-Weg S 4 W 2 
Hampenhauser Weg S 4 W 2 
Im Siek S 5 W 2 
Johann-Conrad-Schlaun-Straße S 4 W 2 
Nethetalstraße S 2 W 1 
Parkweg S 4 W 1 
Spiegelbreite S 4 W 1 
       „           von Haus Nr. 22 – 33 S 5 W 1 
Triftweg S 4 W 2 
Trompetersprung S 5 W 1 
Weglange S 4 W 2 
Zum Kapellenberg  W 1 
Zum Papenbusch  W 1 
   
Riesel   
Am Everstein S 5  
Am Hohlweg S 5 W 2 
Dreifeldweg S 5 W 2 
Im Aatal S 4 W 1 
Immenhof S 5 W 2 
Im Hinteren Feld (ab Rieseler Feld bis Bahnübergang)  W 1 
Im Roten Felde S 4 W 1 
In der Bohle S 5 W 2 
Knuttenberg (ab Oberstein 10 u. Haus-Nr. 1, 11, 13, 15, 17, 
26 – 35, 36, 38, 40, 42) 
Knuttenberg (Haus-Nr. 3 – 9 u. 19 – 25) 

S 4 
 
S 4 

W 1  
 
W 2 

Lingenstraße S 4 W 2 
Mühlenberg S 5 W 1 
Oberstein S 5 W 1 
Rieseler Straße S 4 W 1 
Zum Ellernbusch S 4  
   
Selbständiger Gehweg   
In der Bohle S 6  
   
   
Siddessen   
Am Kirchhof S 4 W 1 
Am Sportplatz S 4 W 1 
Am Strange S  W 2 
Bergstraße S 4 W 1 



Bruchweg S 5 W 2 
Eltenberg v. Am Kirchhof bis Ecke Grundst. Nr. 84 S 5 W 2 
Eulenstraße S 4 W 2 
        „         von Tiefental bis Haus-Nr. 21 S 5 W 2 
Feldbrede S 4 W 2 
Frankfurter Straße S 4 W 2 
Hauptstraße S 2 W 1 
Hohlweg S 5 W 2 
Klinkenhahn von Am Kirchhof bis Haus Nr. 66 S 5 W 2 
Schulbrede S 4 W 1 
Sonnenbrede (Nr. 14, 15, 16, 17, 18, 19, 20, 21, 22, 24, 26, 
28) 

S 4 W 2 

Sonnenbrede S 4 W 1 
Steinbrede S 4 W 2 
Tiefental v. Zum Tiefental bis Einmündung Am 
Sportplatz 

S 5 W 2 

Zum Tiefental S 4 W 2 
Zum Tiefental Haus-Nr. 8 – 16 S 5 W 2 
   
   
Schmechten   
Am Kleekamp S 5 W 2 
Bischof-Ferdinand-Straße S 4 W 1 
Bischof-Ferdinand-Str. vom Waldeyerweg bis 
Bischof-Ferdinand-Straße 

S 5 W 1 

Gehrdener Weg S 4 W 1 
Grüner Weg S 4 W 1 
Herster Straße S 4 W 1 
Leineweberstraße S 4 W 2 
Neuenheerser Straße S 5 W 2 
Sachsenring S 4 W 2 
       „           von Gehrdener Weg bis Leineweberstr. S 5 W 2 
Stiewenweg S 5 W 2 
Waldeyerweg S 4 W 1 
   
Selbständige Gehwege   
Von Sachsenring bis Bischof-Ferdinand-Straße S 6  
Von Bischof-Ferdinand-Straße bis Leineweberstraße S 6  
  
  
  
  
  
  
 


